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In der Abtheilung der 'Fontes rerurn austriacarum,’ und zwar in
der zweiten dieses Sammelwerkes, wurden im Laufe des Jahres zwei
Bände im Drucke vollendet, der eine im Umfange von 40 Bogen, der
andere von 23, aber engeren Druckes als die früheren, ein dritter

endlich in Angriff genommen und dermal nahezu bis zur Hälfte seines

Umfanges fortgeführt.
Von der zur Reihe der 'Fontes’ neu hinzugetretenen Abtheilung,

ausschliessend der Geschichte unseres Regentenhauses gewidmet, ich
meine jene der 'Monumenta habsburgicä’, ist der erste Band im
Drucke der Vollendung nahe. Er enthält auf 35 Druckbogen eine
grosse Anzahl von bisher ungedruckten Actenstücken und Briefen zur

Geschichte der auswärtigen politischen Verhältnisse Karls V. aus den
Schätzen des hiesigen geheimen Haus-, Hof- und Staals-Archives
durch unser correspondirendes Mitglied Dr. K. Lanz ausgewählt und
zusammengestellt. Dem Bande sollte eine kritische Beleuchtung der
in ihm enthaltenen Documente vorausgeschickt werden, welche aber
wegen zeitweiser Erkrankung des Verfassers und dessen dermaligen
Aufenthaltes zu Venedig, wo ihm die zu dieser Arbeit nöthigen litera

rischen Hilfsmittel fehlen, erst mit einem folgenden Bande der

Sammlung geliefert werden kann.
Vom 'Archive zur Kenntniss österreichischer Geschichtsquellen

wurden wie jedes Jahr zwei Bände fertig, der erste im Umfange von
24 Bogen, der zweite von 23 Bogen, beide in ungleich compresserem
Drucke, somit dem Inhalte nach ungleich reichhaltiger als jeder der
früher erschienenen sieben Bände dieses Werkes.

Vom 'Notizenblatte’ endlich ward wie im vorausgehenden Jahre
ein Band von 24*73 B°g en ausgegeben, der zweite in der Reihe
dieses, den Verkehr zwischen den Forschern auf dem Gebiete der
österreichischen Geschichte vermittelnden Unternehmens.

Es sind somit von Ihrer Commission im Laufe eines Jahres mehr

als sechs Bände neuen und wichtigen Stoffes der Wissenschaft zuge
führt worden, eine Thatsache, welche allein schon das Wirken der
selben als ein reges und förderndes erscheinen lässt, mehr noch aber
die genauere Betrachtung des Inhaltes dieser Bände, zu dem ich nun

übergehen will.

Ich glaube der Übersichtlichkeit wegen gut zu thun, wenn ich
die in meinem ersten Berichte versuchte Durchordnung des gesammten


